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AXA offen für Kooperationen im Gesundheitswesen

Beim 21. Hauptstadtkongress Medizin und Gesundheit diskutierten die wichtigsten Kompetenz- und

Entscheidungsträger des deutschen Gesundheitswesens über das Leitthema „Digitalisierung und vernetzte

Gesundheit“. Erstmals ist auch die AXA Krankenversicherung vor Ort und nahm am Symposium zum Thema

„Die Zukunft des Gesundheits- und Versorgungsmanagements“ teil.

Hier nahm Dr. Klaus Reinhardt, Mitglied des Vorstands der

Bundesärztekammer und Vorsitzender des Hartmannbundes

– Verband der Ärzte Deutschlands e. V., die Ärzte in die

Pflicht:

So waren sich alle Referenten einig, dass jegliche Vernetzung

beim Patienten beginnen muss.

AXA nutzt seit Langem die Chancen der digitalen Vernetzung

zum Vorteil der Patienten und gestaltet die Zukunft des

deutschen Gesundheits- und Versorgungsmanagements

aktiv mit. Ein effektiver Ausbau digitaler, kundenorientierter

Lösungen und die Vereinfachung von Prozessen

zum Vorteil aller Beteiligten können jedoch nur in

kooperativer Zusammenarbeit über Unternehmens- und

Sektorengrenzen hinweg gelingen. Als Vorreiter des digitalen

Gesundheitsmanagements fördert AXA daher aktiv den

Dialog mit und zwischen Partnern des Gesundheitswesens.
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